
 

Wer? Wo? Wann?                               

 

„Neustart“ nutzt außerschulische 

Räume im Raum Gelnhausen. Das 

Team besteht aus zwei ausgebildete 

Förderschullehrkräften und einer sozial-

pädagogischen Kraft. 

Die Jugendlichen besuchen an drei Ta-

gen den außerschulischen Lernort 

„Neustart“ von 8:30 bis 11:30 Uhr. Die 

anderen Wochentage werden dem För-

derplan entsprechend individuell gestal-

tet (z.B. Praktikum, reduzierter Unter-

richt an der Stammschule). 

 

Die begleitenden Angebote des Projekts 

„Neustart“ können u.a. sein: 

 schulische Förderung in den Räu-

men von Neustart 

 sozialpädagogische Begleitung z.B. 

beim Praktikum 

 Berufsorientierung durch wöchentli-

che Praxistage 

 Begleitung in die Regelschule 

 

 

 

 

Bei Interesse am Projekt „Neustart“ 

wenden Sie sich bitte an die Lehrkraft 

des Beratungs- und Förderzentrums Ih-

rer Schule  

oder direkt an:              

                

silke.philipp2703@schule.mkk.de

 

 

 

 

 

„Neustart“ 

… ist ein Angebot des Beratungs- 
und Förderzentrums Brentano-
Schule.  

… ist ein außerschulischer Lern-
ort für Jugendliche, die sich in 
einer akuten Krisensituation 
befinden. 

… versteht sich als vorüberge-
hendes Angebot zur Klärung 
und Entwicklung von Perspek-
tiven. 

 

 
www.statussprüche.com 

 

 

 



Wer kann zu uns kommen?               Mit wem arbeiten wir zusammen?       Wie arbeiten wir?  
 

 

 

„Neustart“ nimmt Schülerinnen und 
Schüler auf, 
- für die ein Anspruch auf sonderpä-

dagogische Förderung im Bereich 
emotional-soziale Entwicklung, bei 
zielgleicher Beschulung, festgestellt 
ist oder festgestellt werden soll. 

- die in der Regelschule über pädago-
gische Interventionen kaum er-
reichbar sind oder die Schule nur 
bedingt besuchen. 

- die von Schulabsentismus bedroht 
sind („Schulschwänzer“, „Schulver-
weigerer“). 

- die von Schulausschluss oder 
Schulverweis bedroht sind. 

- die Gefahr laufen, ihren Schulab-
schluss nicht erreichen zu können. 

- die aus stationären Maßnahmen 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie 
zurückkommen. 

- die eine weiterführende Schule 
im Einzugsgebiet des Beratungs- 
und Förderzentrums Brentano-
Schule besuchen. 

 

Der Kern unserer Arbeit besteht aus 
der engen Kooperation  
 
vor allem mit den Eltern, 
 

 
in der zuständigen Schule mit 

- der Klassenlehrkraft und der 
Klassenkonferenz 

- den zuständigen Förderschul-
lehrkräften des Beratungs- und 
Förderzentrums; 

 
und außerschulisch mit 
- den Praktikumsbetrieben 
- Mitarbeitern und Mitarbeiterin-

nen, die in der Familie eventuell 
bereits eine Jugendhilfemaß-
nahme durchführen. 

- Fachkliniken, Kinderärzt/innen, 
Kinderpsycholog/innen oder 
Schulpsychologie 

- Kinder- und jugendpsychiatri-
schen Einrichtungen z.B. Tages-
klinik. 

- Schule für Kranke – Paula-Fürst 
Schule 

 

In Neustart wird zielgleich nach 
dem Lehrplan der jeweiligen 
Schulform unterrichtet. 
 
Die zuständigen allgemeinen 
Schulen stellen die Arbeitsauf-
träge für die Schüler/innen bereit. 
 
Bei positivem Entwicklungsverlauf 
ist jederzeit eine Rückführung in 
die Stammschule möglich. 
 
Die Kooperation mit der Regel-
schule stellt einen wichtigen Be-
standteil der Konzeption dar, so 
kann auch z.B. extern der Haupt-
schulabschluss erlangt werden. 
 
Der Tagesablauf in Neustart ist 
stark strukturiert und ritualisiert. 
Arbeitsphasen wechseln sich mit 
Phasen der Entspannung ab (ko- 
chen, frühstücken, spielen, chil-
len). 


